
 

 

Qualifizierung zur Schulungsreferentin / zum Schulungsreferenten                                                         
im Rahmen der Präventionsarbeit im Bistum Fulda 

Kirche soll ein geschützter Raum sein, in dem sich Kinder und Jugendliche sowie schutz- 
und hilfebedürftige Erwachsene sicher fühlen und sich frei entwickeln können.                        
Bischof Dr. Stephan Ackermann hat dazu treffend gesagt, dass Prävention von sexueller 
Gewalt „...eine Veränderung von Sicht- und Denkweisen, von Einstellungen“ […] bedeutet. 
Nur wenn viele sich beteiligen, wenn sie mitdenken, weiterdenken und Neues denken, kann 
dies gelingen“. 

Damit die Umsetzung gelingt, sind in der Präventionsordnung des Bistums Fulda 
verbindliche Maßnahmen zum Schutz vor sexualisierter Gewalt geregelt. Die katholischen 
Rechtsträger sind gefordert, die Maßnahmen umzusetzen und in einem Schutzkonzept zu 
bündeln. 

Hierzu zählen u. a. auch die Durchführung von Fortbildungen für haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen, mit dem Ziel, diese zu sensibilisieren, zu informieren und ihnen 
Handlungssicherheit im Umgang mit den ihnen anvertrauten Heranwachsenden und 
erwachsenen Schutzbefohlenen zu vermitteln. Zur Durchführung von Präventionsschulungen 
sind speziell ausgebildete Referent/innen berechtigt.  

Wir bieten im Herbst 2018 eine qualifizierte Fortbildung für Schulungsreferent/innen an, die 
danach im Sinne der Präventionsordnung Schulungen für ehrenamtliche Mitarbeitende aus 
verschiedenen Arbeitsbereichen durchführen können. Damit möchten wir den bestehenden 
Referent/innenpool ausbauen und kontinuierliche Schulungsangebote sicherstellen.  

Die Schulungsreferent/innen werden von den Präventionsbeauftragten von Bistum und DiCV 
jährlich zu Fortbildungs- und Reflexionstreffen eingeladen, um die Schulungserfahrung zu 
reflektieren und die Präventionsarbeit weiter zu entwickeln. 

Wir suchen Interessierte aus unterschiedlichen Handlungsfeldern und Trägergruppen im 
Bistum Fulda z.B. aus der Bildungs- und Beratungsarbeit, Lehrkräfte, Fachkräfte der Caritas 
und anderer Rechtsträger, die sich im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages oder auf 
Honorarbasis in der Schulungsarbeit engagieren möchten.  

Der Kurs schließt mit dem Zertifikat „Schulungsreferent/in für Prävention im Bistum Fulda“ 
ab. 

Von den Teilnehmenden erwarten wir 

 eine abgeschlossene pädagogische, psychologische, theologische, beraterische oder 
pflegerische Ausbildung und Erfahrung in der Leitung von Gruppen 

 Schulungsreferent/innen verpflichten sich im Anschluss an ihre Qualifizierung 
Schulungen  für katholische Rechtsträger im Rahmen der Präventionsordnung 
durchzuführen und an den Vernetzungstreffen teilzunehmen.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

 

Präventionsbeauftragte im Bistum Fulda    Präventionsbeauftragte DiCV Fulda 



 

Termine:   Die Teilnahme an allen 3 Blöcken ist verbindlich! 

 

1. Block:  1. Teil: 14. - 16.09.2018 (Fr., 15 Uhr bis So., 12 Uhr)* 

 Ort: Pfarramt St. Elisabeth (Gemeindesaal), Gallasiniring 26, Fulda 

 Inhalte: Vermittlung von Grundlagen zu Sexualität und 
Sexualpädagogik, Sexuelle Biografie/Normen und Werte; 
Kommunikation und Interaktion 

                                   2. Teil: 26. - 28.10.2018 (Fr., 15 Uhr bis So., 12 Uhr)* 

Ort: im Kloster Hünfeld, Klosterstraße 5, 36088 Hünfeld 

Inhalte: Sexuelle Gewalt; Prävention & Intervention 

 

2. Block:  13.11.2018 im Kloster Hünfeld*       

 Vertiefungsschulung zu den Zielgruppen Kinder und Jugendliche, alte 
Menschen, Menschen mit einer Behinderung 

 

 3. Block:  14.11.2018  im Kloster Hünfeld *                                                              

  Praxistransfer 

*genaue Schulungszeiten werden noch bekannt gegeben!  

  

Kosten Die Seminarkosten werden vom Bistum Fulda getragen.                                   

Anmeldung  bis 10. August 2018       
   an: PastoraleDienste@bistum-fulda.de 

 

Die Teilnehmer/innenzahl ist auf 18 begrenzt. 

 

Referent/in  Kai Müller, iSp; Renate Semper, iSp 

Leitung und                     
Information  Sophia Motz                 
   Präventionsbeauftragte DiCV                                                                                    
.                                 Tel.: 0661 - 2428210                                      
.                                  praevention@caritas-fulda.de 

Birgit Schmidt-Hahnel                                                                          
Präventionsbeauftragte im Bistum Fulda                                                       
Tel.: 0661 – 839415                                                                                   
schmidt-hahnel@skf-fulda.de                                              
praevention@bistum-fulda.de 
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Referent/innen Informationen 

Kai Müller 

Jg. 1973 
Diplom-Pädagoge 
Koblenz 

Dozent des Instituts für Sexualpädagogik, Redakteur des isp-Newsletters, Lehrbeauftragter 

an der Hochschule Koblenz 

 

Arbeitsschwerpunkte:  

 - Sexualität von Kindern und Jugendlichen 

 - Arbeit mit Jungen 

 - Elternarbeit zu sexualpädagogischen Fragestellungen 

 - Kirche und Sexualität  

 

Renate Semper (ist bei der Vertiefungsschulung am 13.11.2018 dabei) 

Jg. 1955 
Diplom-Psychologin, Syst. Familientherapie, Personenzentrierte Beratung, Kognitive 
Verhaltenstherapie 
Mauchenheim 

Dozentin des Instituts für Sexualpädagogik, Referentin am Zentrum für Wissenschaftliche 

Weiterbildung (ZWW) der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz, Fort- und Weiterbildungen 

für Berater/innen 

 

Arbeitsschwerpunkte: 

 - Kindliche Sexualität und Psychosexuelle Entwicklung 

 - Sexualberatung und Sexualpädagogische Beratung 

 - Sexualität, Gewalt und Prävention 

 - Sexualpädagogik für medizinisch-therapeutische Fachkräfte 

 - Sexualität und Alter  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Anmeldebogen 

Qualifizierung zur Schulungsreferentin / zum Schulungsreferenten                                                         
im Rahmen der Präventionsarbeit im Bistum Fulda 

 

Per Mail an:   PastoraleDienste@bistum-fulda.de 

 

Name, Vorname: ________________________________________________________ 

Einrichtung:   ________________________________________________________ 

Adresse:   ________________________________________________________ 

   ________________________________________________________ 

Beruf/Funktion:  ________________________________________________________ 

E-Mail:   ________________________________________________________ 

Telefonnummer:  ________________________________________________________ 

 

Übernachtungen:  

1. Block: Pfarramt Fulda Übernachtungsmöglichkeit muss selbst organisiert werden.  
Übernachtung:   Anteilige Kostenübernahme 
    Hotelvorschlag: Hotel-Restaurant Bachmühle 
    Künzeller Straße 133, 36043 Fulda 
 
 

2. Block: Kloster Hünfeld    Ja              Nein 
Übernachtung 
 
 

3. Block: Kloster Hünfeld    Ja              Nein 
Übernachtung 
 
Besonderheiten bei der Verpflegung: ____________________________________________ 
 
 
 
 
_____________________________________________ 
Datum/ Unterschrift der Mitarbeiterin/ des Mitarbeiters 
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